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Änderungen zu Klasse 10 

 Wahlmöglichkeiten bei den Fächern - Setzen eigener 
Schwerpunkte 

 Auflösung des Klassenverbandes zu Gunsten von Kursen 

 Betreuung durch Tutor und Oberstufenberater statt 
Klassenlehrer 

 Noten zählen von Beginn an zum Abitur 

 Andere Notenskala 

 Einteilung in Semester (Halbjahre) mit Zeugnissen zu jedem 
Halbjahr 
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Fächer und Kurse 
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AUFGABENFELD PFLICHTBEREICH WAHLBEREICH 

I 

sprachlich- 

literarisch- 

künstlerisch 

Deutsch 

 

Englisch, Französisch, Latein, 
Spanisch 

 

Bildende Kunst, Musik 

Literatur & Theater (J1) 

II 

gesellschafts- 

wissenschaftlich 

Geographie, Gemeinschafts-
kunde, Geschichte 

 

Religionslehre/Ethik 

Psychologie (J1) 

Seminarkurs (J1) 

III  

mathematisch- 

naturwissenschaftlich- 

technisch 

Mathematik 

 

Biologie, Chemie, Physik 

Informatik (J1) 

Vertiefungskurs Mathe (J1) 

ohne Zuordnung Sport 



Fächer und Kurse 
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Kursarten 

 Leistungsfächern (LF) sind 5-stündig 

 Basisfächer (BF) 3-stündig in D, M, FS und NW 

 Basisfächer (BF) 2-stündig: alle anderen Kurse  

 Seminarkurs 3-stündig 

 



Fächer und Kurse 
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Seminarkurs 

 1. & 2. Halbjahr (J1.1 & J1.2) 

 fächerübergreifende Themenstellung (Zuordnung zu einem der drei 
Aufgabenfelder – Bsp. gesellschaftswissenschaftlich) 

 Bestandteile: Kursteilnahme, Dokumentation, Kolloquium 

 



Leistungsmessung und Notengebung 
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Das 15-Punkte-System 

 

 

 

 

 Kurse mit weniger als 5 Punkten werden als „unterpunktet“ 
bezeichnet 

 Belegungspflichtige Kurse dürfen nicht mit 0 Punkten abgeschlossen 
werden  

 



Leistungsmessung und Notengebung 
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Klausuren 

 

 

 

 

 

Fächer Halbjahre Mindestzahl an 

Klausuren 

5-stündige Fächer 

(außer Sport) 

J1.1, J1.2, J2.1  2 (pro Halbjahr) 

J2.2 1 (pro Halbjahr) 

2- & 3-stündige 

Fächer (außer Sport) J1.1 – J2.2 1 (pro Halbjahr)  



Leistungsmessung und Notengebung 
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GFS 

• z.B. schriftliche Hausarbeiten, Projekte, Referate, mündliche Prüfungen, 
Präsentationen, … 

• Wertung wie eine Klassenarbeit 

• Pflicht:  

o 3 GFS in 3 verschiedenen Fächern  

o aber nur 1.-3. HJ möglich  

o Festlegung in den ersten 6 Wochen des 1. HJ 

 Möglich: 

o 4. GFS im 4. HJ  

o Wahl des Faches spätestens am 1. Tag des 4. HJ 

 



Leistungsmessung und Notengebung 
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Zeugnisse 

• pro Halbjahr ein Zeugnis  

• Bewertungen über Verhalten und Mitarbeit in allen 4 Halbjahren  

• Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife am Ende der Kursstufe 



Überblick Abiturprüfung 
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• besteht aus 5 Prüfungsfächern: 3 schriftliche und 2 mündliche (oder 
ggf. 1 mündliches + Seminarkurs) 

• Durch die Wahl der 5 Prüfungsfächer müssen alle 3 Aufgabenfelder 
(AF) abgedeckt werden 

• Deutsch und Mathematik müssen schriftliche oder mündliche 
Prüfungsfächer sein 

 



Überblick Abiturprüfung 
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FS 
NW 

Gesell. 
Mu, BK, Sp 

FS 
NW 

Gesell. 
Mu, BK, Sp 

NW 
Gesell. 

Mu, BK, Sp 

FS 
NW 

Gesell. 
Mu, BK, Sp 

NW 
Gesell. 

Mu, BK, Sp 

Gesell. D M FS NW 

M
 

FS 

NW 

D
 

M 

FS 

NW 
M 
M 
M 

Gesell. 
FREI 

Gesell. 

M 
M 
M                 
M 

Gesell. 
Gesell. 

FREI 
Gesell. 

Gesell. 
Gesell. 

FREI 
Gesell. 

FREI 
FREI 
FREI 
FREI 

D 
D 
D 

Gesell. 
FREI 

Gesell 

D 
D 
D 
D 

Gesell. 
Gesell. 

FREI 
Gesell. 

schriftliche Prüfung (LF) mündliche Prüfung  

Die größte Wahlfreiheit besteht, wenn D und M LF sind!  



Belegungs- & Anrechnungspflicht (Kurswahl) 
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Leistungsfächer (LF): 5-stündig 

LF 1 LF 2 LF 3 

zwei aus:   
D, M, FS, NW 

frei wählbar 

--> 12 Kurse  



Belegungs- & Anrechnungspflicht (Kurswahl) 

Falls nicht bereits als LF belegt – durchgängig über 4 Halbjahre folgende 
Fächer: 
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Basisfächer (BF): 

BF 3-stündig 

zwei Fächer aus: D, M, FS, NW 

BF 2-stündig 

G, Gk & Geo (im Wechsel), Rel od. Eth, BK od. Mu, Sport 

--> Mindestens 30 weitere Kurse  



Belegungs- & Anrechnungspflicht (Kurswahl) 
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Übersicht Belegungspflicht 

 3 Leistungsfächer 
 
5-stündig: 

Basisfächer 
 
3-stündig: 

Basisfächer 
 
2-stündig: 

zusätzliche 
Belegpflicht: 

2 Fächer aus: 
D, M, FS, NW 

 
D, M, FS, NW 
 
 
 

alle weiteren 
Basisfächer/ 
Wahlfächer 
 
 

2 FS  + 1 NW 

oder  

1 FS + 2 NW 

 
 
 

3. Frei 
 

(unter der Voraussetzung, dass alle 3 
Aufgabenfelder in der Abiturprüfung 
abgedeckt und M sowie D schriftl. oder 
mündl. Prüfungsfächer sind) 

12 Kurse + mind. 30 Kurse   =    mindestens 42 Kurse 



Belegungs- & Anrechnungspflicht (Kurswahl) 

Übersicht 

 
Belegpflicht Anrechnungspflicht 
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Als BF (wenn nicht LF): 
 

 

• Deutsch (4) 

• Mathematik (4) 

• FS (4) (ab Kl. 8) 

• NW (4) 

• eine weitere FS/NW (4) 

• BK/Mu (4) 

• Geschichte (4) 

• Geo/GK (2+2) 

• Religion/Ethik (4) 

• Sport (4) 
 

→ 12 Kurse in LF 
+ mindestens 30 weitere Kurse in BF 

→ mindestens 42 Kurse insgesamt 

• je 4 Kurse in den 3 LF (davon die 
Kurse in 2 LF doppelt gewichtet) 

 

• Deutsch (4) 

• Mathematik (4) 

• FS (4)  

• NW (4) 

• eine weitere FS/NW (4) 

• BK/Mu (2) 

• Geschichte (4) 

• Geo/GK (2+2) 

• Kurse der mündlichen Prüfungsfächer 
 

 

 

→ 12 Kurse im LF 
+ 28 weitere Kurse in BF 

→ genau 40 Kurse insgesamt 



Wahlbeispiele 
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Schüler 1 

Leistungsfächer Deutsch 
Mathematik 

Latein 

Basisfächer  
3-stündig 

FS 1 

FS 2 Englisch 

NW 1 Chemie 

NW 2 

Basisfächer  
2-stündig 

Geschichte 
GK/Geo 
Religion 

BK 
Sport 

Wahlbereich Informatik (J1) 

Besondere 
Lernleistung 

Gesamtstd./HJ 33+33+31+31 

Anzahl Kurse 12+28+2 

Schüler 2 

Deutsch 
Englisch 

Französisch 

Mathematik 

Biologie 

Geschichte 
Geo/GK 
Religion 
Musik 
Sport 

LuT (J1) 

Seminarkurs  
 

36+36+33+33 

12+28+2+2 

Schüler 3 

Englisch 
Chemie 

Geschichte 

Deutsch 
Mathematik 

Physik 

 
Geo/GK 
Religion 

BK 
Sport 

VMa (J1) 

 
 

34+34+32+32 

12+28+2 

Schüler 4 

Mathematik 
Biologie 

Sport 

Deutsch 
 

Englisch 

Chemie 

Geschichte 
Geo/GK 

Ethik 
Musik 

 

Psychologie (J1) 

 
 

34+34+32+32 

12+28+2 



Abiturprüfung 
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Schriftliche Prüfung: 

 erfolgt in den drei Leistungsfächern 
 

 

 In den modernen Fremdsprachen zählt zur schriftlichen Prüfung die 
Kommunikationsprüfung (2:1)  

 In den Fächern BK, Mu, Sport besteht die schriftliche Prüfung aus 
schriftlichen und fachpraktischen Anteilen (1:1) 

 



Abiturprüfung 
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Mündliche Prüfung: 
 erfolgt in zwei Fächern (Basis- oder Wahlfächer) 

 endgültige Festlegung zu Beginn des 4. Halbjahres 

 klassische mündliche Prüfung (20min), keine Präsentationsprüfung  

 erfolgt in Geo/Gk als „Kombiprüfung“ (Inhalte aller 4 Halbjahre) 

 Seminarkurs kann EINE mündliche Prüfung, nicht jedoch in Deutsch 
oder Mathematik, ersetzen 

 Die mündliche Prüfung in den Fächern BK und Mu kann, im Fach 
Sport muss fachpraktische Anteile enthalten (2:1) 

 



Abiturprüfung 
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Weitere mündliche Prüfungen in den schriftlichen 
Prüfungsfächern: 
 sind nötig bei 0 Punkten schriftlich oder zu vielen unterpunkteten 

schriftl. Prüfungen 

 sind möglich  

 

 



Gesamtqualifikation 
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Die Gesamtqualifikation wird aus 2 Blöcken ermittelt, wobei in der 

Summe maximal 900 Punkte erreichbar sind.  

 

 

 

 

 

 
Die insgesamt erreichten Punkte werden in eine Durchschnittsnote 
umgerechnet (z.B. 629 Punkte  Note 2,1). 

 

Block I: Leistungen in den (genau) 40 Kursen 
 max. 600 Punkte (40 • 15) 

   

Block II: Leistungen in der Abiturprüfung 
 Ergebnisse der 5 Prüfungsfächer 4-fach gewertet  

 max. 300 Punkte (5 • 15 • 4) 
  

min. 200 Punkte 

min. 100 Punkte 



Gesamtqualifikation 
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Block I 
 Anrechnung von genau 40 Kursen, davon 2 LF in doppelter 

Gewichtung 

 Höchstens 8 Kurse (darunter maximal 3 Kurse aus den LF) dürfen mit 
weniger als 5 Punkten angerechnet werden 

 Seminarkurs kann in zweifacher Wertung angerechnet werden 

 



Gesamtqualifikation 

24 

Block II 
Erfassung aller Leistungen in der Abiturprüfung bei jeweils vierfacher 
Wertung: 

• in den 5 Fächern mind. 100 Punkte 

• in 3 Prüfungsfächern (darunter 2 LF) je mindestens 20 Punkte 

• in keinem der fünf Prüfungsfächer weniger als 4 Punkte, d. h.: 

o Jede der 5 Prüfungen muss mit mindestens 1 Punkt abgeschlossen 
werden: 

 0 Punkte im Schriftlichen können mit mind. 3 Punkten in der 
zusätzlichen mündlichen Prüfung „ausgeglichen“ werden. 

 0 Punkte in einer der beiden mündlichen Prüfungen führen 
zum Nichtbestehen. 

 



Besonderheiten 
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Religionslehre oder Ethik 
 als Leistungsfach nur wählbar, wenn in Klasse 10 Religionslehre oder 

Ethik besucht worden ist (min 1 HJ)  

 als mündliches Prüfungsfach nur wählbar, wenn in Klasse 10 
Unterricht in Religionslehre oder Ethik besucht worden ist (min 1 HJ) 
oder eine entsprechende Feststellungsprüfung erfolgt 

 



Besonderheiten 
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Sport 
 Wer vom Sport im Basisfach befreit ist, hat stattdessen zusätzlich 

Kurse in entsprechender Anzahl in den anderen Basisfächern zu 
besuchen 

 Sport ist als Prüfungsfach nur wählbar, wenn man vom Unterricht 
nicht teilweise befreit ist 

 



Zeitlicher Überblick 
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 In der Einführungsphase 

 Informationsveranstaltungen an der Schule 

 vollständige und korrekte Kurswahl sowie vorläufige Wahl der 
mdl. Fächer frühestens 8 Wochen vor Unterrichtsende 

 Innerhalb der ersten 6 Wochen des 1. Halbjahres 

 Festlegung der 3 verpflichtenden GFS 

 Spätestens bis zu den Herbstferien des 3. Halbjahres 

 verbindliche Festlegung der Form der Kommunikationsprüfung 
(Einzel- oder Tandemprüfung) 

 



Zeitlicher Überblick 
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 Im 4. Halbjahr 

 spätestens einen Schultag nach Zeugnisausgabe 3. HJ Festlegung 
der mündlichen Prüfungsfächer und ggf. der vierten GFS 

 Am Tag der Zeugnisausgabe des 4. HJ 

 Bekanntgabe der Ergebnisse der schriftlichen Abiturprüfung 

 Zulassung zur mündlichen Abiturprüfung 



Zeitlicher Überblick 
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 Spätestens einen Tag nach Bekanntgabe der Ergebnisse 

Entscheidung der Schülerin / des Schülers 

 welche Leistungsfächer doppelt gewichtet werden sollen 

 welche Kurse im Block I der Gesamtqualifikation angerechnet 
werden sollen 

 ob Ersatz einer mündlichen Prüfung durch Seminarkurs 

 über freiwillige mündliche Prüfungen in den schriftlichen 
Prüfungsfächern 


